
FrauenWahlRecht
B e w e g t e  Z e i t e n  s e i t  1 9 1 8

1 2 .  N o v e m b e r  2 0 1 8  /  1 7 : 3 0  U h r



Am 12. November 1918 wurde in Deutschland das Frauenwahlrecht verkündet 
und damit eine wichtige Grundlage für die politische Gleichberechtigung von Frau-
en und Männern geschaffen. 100 Jahre später sind Frauen weder im Bundestag  
noch in den Länder- und Kommunalparlamenten gleichberechtigt vertreten.  
Demokratische Grundwerte werden wieder in Frage gestellt. Die Dynamik von 
Fort- und Rückschritten im Kampf um politisch-gesellschaftliche Partizipation steht 
im Zentrum unserer Podiumsdiskussion zur Feier des historischen Jubiläums. 
Neben inhaltlichen Debatten möchten wir den demokratischen Meilenstein  
FrauenWahlRecht gemeinsam feierlich würdigen und über die gesellschaftspoli-
tischen Entwicklungen in diesem Kontext lebendig, kritisch und kontrovers disku-
tieren.  Kreativ begleitet werden wir dabei von zwei Improvisationstheaterkünst-
lerinnen aus Berlin.

PROGRAMM
17:30 Uhr Einlass
Empfang - Musik - Ausstellung

18:00 Uhr Begrüßung
Prof. Dr. Verena Dolle, Vizepräsidentin, JLU
Dr. Nadyne Stritzke, Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte, JLU
Prof. Dr. Simone Abendschön, Zentrum für Medien und Interaktivität, JLU

18:30 Uhr Podiumsdiskussion / Moderation: Louisa Süß
Rebecca Beerheide, Deutscher Journalistinnenbund, Berlin
Dr. Jana Günther, Soziologin, Technische Universität Dresden
Christel Riemann-Hanewinckel, Parlamentarische Staatssekretärin a.D. 
Franziska Schutzbach, Medienwissenschaftlerin, Geschlechterforscherin, Universität Basel   

19:30 Uhr Die Gorillas – Improvisationstheater Berlin
Jana Kozewa und Karin Werner

ab 20:00 Uhr Feierlicher Ausklang bei Imbiss und Wein

VERANSTALTUNGSORT
Justus-Liebig-Universität Gießen / Universitätsaula im Hauptgebäude
Ludwigstraße 23 / 35390 Gießen

VERANSTALTERINNEN


